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Zwiſchen Koblenz und Ueuwied .

Ehrenbreitſtein , dem Helfenſtein , über den die ebengenannte Feſtung , auf

einem ſteilen 600 Fuß hohem , ſchwarzgrauem Felſen ihre bombenfeſten

Wälle , Kaſernen und übrigen Gebäude , bis zu dem nordöſtlichen Au—

ßenwerk , dem Fort auf dem Nellen - Köpfchen , in deſſen Nähe man die

letzte Telegrafen - Station gewahrt , ſich erſtreckt , während unter der

Feſte das neuwieder Thor und der ſchöne runde Johannisthurm ( von

dem man nur bedauern kann , daß er nicht auf dem höchſten Punkte

ſteht ) intereſſante Ruhepunkte bieten .

Moſel⸗Mündung . Den Rhein hinunterſchwimmend wirft man ,

an der breiten Mündung der Moſel , einen Blick auf die nördliche

Außenſeite von Koblenz , längs dieſes Fluſſes , beſchloſſen durch das

impoſante Werk des Kurfürſten Balduin , die Moſel - Brücke , welche

man faſt in Verſuchung geräth , ehrwürdig zu nennen . Auf dieſer

Seite gewahrt man , von dem ehemaligen Deutſchordens - Hauſe hinweg ,

die Florins - und Liebfrauen - Kirchen , jede mit zwei Thürmen , das er —

kerreiche ehmalige Rathhaus , jetzt als ſtädtiſches Kaufhaus benutzt ,

den Hof der Breidbach - Bürresheim , nun der Familie Reneſſe gehörig ,

und die ehemalige kurfürſtl . Burg , worin eine Blechwaaren - Fabrik ſich

befindet . Auf der andern Seite der Moſel überſieht man die Stelle ,

wo früher die Vorſtadt oder der Flecken Lützel - Koblenz ſtand , jetzt
mit zerſtreuten Garten - und Tanzwirthſchaften , Gaſthäuſern ꝛc. be—

deckt. Darüber erhebt ſich die Feſte Kaiſer Franz , auf dem Peters —

Berge . Im Hintergrunde zieht ſich das wellenförmige Gebirg , von den

Hügel⸗Reihen von Rübenach und Metternich , einerſeit zur Moſel

gegen Güls und Winningen , anderſeit zur Eifel über den Kamillen —

und Langenberg zu den Hummerichen von Plaidt und Kretz . — Die

erfte Ortſchaft , welche man zur Linken am Rhein erblickt , iſt

Neuendorf , eine lange Doppel - Straße , ſowohl am Strome als

im Innern des Orts , der nach der Zerſtörung von Lützel - Koblenz

emporgeblüht , ſtädtiſch gebaut iſt und faſt ein Flecken genannt werden

darf . Er hat 2000 Einw . , eine Kirche aus dem 15. Jahrhundert , mit

kleinem unanſehnlichen Kappenthurm , eine Bierbrauerei und zwei

Gaſthäuſer : Ferdenhard und zum Feſtland . Die Einwohner find faſt

durchgehend bemittelte Leute , weil die Männer im Sommer mit Holz —

flößerei Geld verdienen , während die Frauen durch ihre ſorgfältig ge—

zognen Gemüſe , die in der nahen Stadt vortheilhaften Abſatz finden ,
die häusliche Kaſſe füllen .
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